
NIEDERSCHRIFT

Gremium Ortsbeirat Nauborn

Sitzungsnummer 5. Sitzung

Datum Donnerstag, den 24.11.2011

Sitzungsbeginn 20:00 Uhr

Sitzungsende 21:05 Uhr

Sitzungsort Sitzungssaal des Stadtteilbüros Nauborn, Schulgasse 7

Anwesend waren:
vom Gremium:
Ortsvorsteher Pausch, SPD
Stellv. Ortsvorsteher Kunz, FW
Ortsbeiratsmitglied Glaum, SPD
Ortsbeiratsmitglied Neul, SPD
Ortsbeiratsmitglied Ihne-Köneke, SPD
Ortsbeiratsmitglied Lang, CDU
Ortsbeiratsmitglied Hundertmark, CDU
Ortsbeiratsmitglied Beckmann, FW

als Schriftführerin:
Frau Renate Pfeiffer-Scherf

ferner waren anwesend:
ein Zuhörer

entschuldigt fehlte:
Ortsbeiratsmitglied Block

OV Pausch eröffnet um 20.00 Uhr die Sitzung und stellt nach Begrüßung der
Anwesenden die Beschlussfähigkeit des Ortsbeirates sowie die form- und fristgerechte
Zustellung der Einladung fest. Änderungswünsche zur Tagesordnung werden nicht
vorgebracht, diese gilt damit in der folgenden Fassung:
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T a g e s o r d n u n g:
__________________

Öffentlicher Teil :
TOP 1
Genehmigung der Niederschrift der 4. Sitzung des Ortsbeirates

TOP 2
Verwendung heimatpflegerischer Mittel

TOP 3
Mitteilungen und Anfragen

A b w i c k l u n g   der Tagesordnung:
_______________________________
Öffentlicher Teil :

TOP 1
Genehmigung der Niederschrift der 4. Sitzung des Ortsbeirates

Die Niederschrift der 4. Sitzung vom 04.10.2011 wurde durch einstimmigen Beschluss des
Ortsbeirates genehmigt.

TOP 2
Verwendung heimatpflegerischer Mittel

Der Arbeitskreis Heimatgeschichte plant die Erstellung von drei weiteren
Informationstafeln aus heimatpflegerischen Mitteln (CDU-Antrag aus der 3.
Ortsbeiratssitzung vom 11.08.2011, TOP 3, wurde im Geschäftsgang belassen).
Zwei textgleiche Tafeln zur Geschichte des Standortübungsplatzes sollen am Wegekreuz
Eckhardtsloh/Laufdorf und am ehemaligen oberen Eingang des Munitionsdepots
aufgestellt werden.
Eine weitere Tafel mit einer Übersicht über die in Nauborn vorhandenen Gruben soll im
„Tiefen Grund“ am Laufdorfer Wald errichtet werden.
Der Ortsbeirat stimmt einstimmig dafür, heimatpflegerische Mittel für diesen Zweck zu
beantragen.

TOP 3
Mitteilungen und Anfragen

Die Sitzung wird um 20.10 Uhr unterbrochen.
Die Sitzung wird um 20.15 Uhr wieder weitergeführt.
a) Ein Einwohner von Nauborn schildert ein Ereignis am Spielplatz Dorfplatz vom

12.11.2011. Mutmaßliche Täter sollen eine zerbrochene Glasflasche im Sand des
Spielplatzes so angebracht haben, dass ein Kind bei der Benutzung des Spielgerätes
sich schwerste Verletzungen zuziehen soll. War es Absicht oder ein Zufall? Leider
wurden die Scherben der Flasche aus dem Sand entfernt, so dass die Polizei bei einem
Tathergang die Spuren nicht mehr richtig nachvollziehen kann. 
Die Ortsbeiratsmitglieder stellen sich die Frage, was nachträglich getan werden kann.
Anwohner sollen Hinweise geben, welche Personengruppen sich am Spielplatz treffen.
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Auch sollen die Stadtteilarbeiter verstärkt den Sand des Spielplatzes überprüfen,
ebenso bei den anderen Spielplätzen im Stadtteil. Eine Anzeige bei der Polizei kann
nur der Finder der Glasflasche veranlassen.

b) Die Straße Elsenbachpfad wurde notdürftig ausgebessert. In 2012 wird die enwag dort
Maßnahmen durchführen, danach wird die Teerdecke saniert.

c) Wegen der Standfestigkeit des Wetzbachgeländers gibt es keine neue Information.

d) Dem Privatmann, der das öffentliche Grundstück auf der Bobenhöll widerrechtlich nutzt,
wird eine Abräumverfügung durch das Tiefbauamt zugestellt.

e) Aus der Beschlussvorlage 0424/11 vom September diesen Jahres (Totholz- und
Biotopbaumkonzept für den Stadtwald Wetzlar) wurden keine Fragen behandelt.

f) Die Amtszeit des stellvertretenden Schiedsmanns Ehrhard Schneider endet am
04.12.2011. Herr Schneider steht für eine weitere Amtszeit nicht mehr zur Verfügung.
Eine Ersatzperson wird nicht gewählt.

g) Eine Anfrage von Herrn Block wird durch einstimmigen Beschluss als Anfrage des
Ortsbeirates Nauborn an den Magistrat gerichtet und ist dem Protokoll als Anlage
beigefügt.

h) Zur ersten Sitzung des Jahres 2012 soll Herr Heller vom Tiefbauamt eingeladen
werden, um Fragen zur Erweiterung von Pferdekoppeln und Änderung der
Wegeführung von Wirtschaftswegen zu beantworten.

i) Herr Lang macht auf die Parksituation Solmserweg/Hohelindstraße aufmerksam und
bittet um Prüfung, ob es sinnvoll wäre, Schraffierungen anzubringen um so Ausweich-
möglichkeiten bei Gegenverkehr zu haben.

j) Herr Kunz wurde von Besuchern der Abendgottesdienste (Mittwochsandachten)
angesprochen, ob es nicht möglich sei, eine Beleuchtung von der Kirche bis zur ersten
Wasserzapfstelle anzubringen. Bei Bedarf soll die Beleuchtung von der Kirche
gesteuert werden.

k) Herr Beckmann fragt nach den Kosten für den bevorstehenden Hessentag. Muss der
Stadtteil selbst für die Kosten aufkommen? Müssen heimatpflegerische Mittel beantragt
werden? Erkundigungen werden bei Herrn Kirscht eingeholt. Bis zur nächsten
Ortsbeiratssitzung (13.12.11) wird dies geklärt.

l) Herr Glaum fragt an, welche Baumaßnahmen im Bereich des Weges zwischen
Dickesmühle bis zum Wanderparkplatz an der Honigmühle durchgeführt werden. Der
Ortsbeirat sollte in Zukunft informiert werden.

m) Die letzte Ortsbeiratssitzung im Jahr 2011 findet am Dienstag, dem 13.12.2011, um
19.00 Uhr, in der Gaststätte „Zum Siebenmühlental“ (Kanone) statt.

Peter Pausch Renate Pfeiffer-Scherf
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Ortsvorsteher Schriftführerin
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